
 
Familiengrundschulzentrum  
Hellingskampschule 

  
� Kurzbeschreibung  Standort: Nördliche Innenstadt  

 Träger: Diakonie für Bielefeld  
 Offene Ganztagsgrundschule  
 222 Kinder in 11 Klassen  
 Die OGS ist mit unterschiedlichen Angeboten von 7:30- 16:00 geöffnet  

 196 Kinder werden in der OGS betreut 
�� Professionen   Schulleitung  

 15 Lehrkräfte  
 1 Schulsozialarbeiter (Stadt Bielefeld) 
 1 sozialpädagogische Fachkräfte (Schuleingangsphase)  
 2 Fachkräfte Multiprofessionelles Team (MPT) 
 Koordinatorin Familiengrundschulzentrum  
 2 Anerkennungspraktikantinnen  
 Teamleitung OGS  
 28 Mitarbeiter*innen der OGS  
 10 Schulbegleitungen  
 1 Logopädin  
 Lernförderkräfte 
 1 Sekretärin, 3 Küchenkräfte, 1 Hausmeister 

� Kooperationspartner*innen  Musikschule 
 Boulderhalle 
 Sportvereine 
 Safe Kids 
 Stadtteileinrichtung Helli 
 Bielefeld United 
 Kindergärten  
 Weiterführende Schulen 
 Gleichstellungsstelle Bielefeld  
 Amt für Schule – Bildungsbüro   
 Fachhochschule Bielefeld  
 Tabula 
 Stadtsportbund (ganzheitliche Bildungserfahrung/Sportfreizeiten) 
 Energiesparen macht Schule 

� Besonderheiten / 
Leuchtturmprojekte 

 Minimusikertag 
 Alltag in Schulfamilien 
 Jahrgangsgemischtes Lernen 
 Schülerrat 
 Grünes Klassenzimmer 
 Hellistunde 
 Treppenlesen 
 Ukulele Projekt 
 Logopädie 
 Projekttage 

� Herausforderungen / Hürden  Breitgefächerte Elternschaft und passende Bedarfsabgleiche 
 Kommunikation durch viele unterschiedliche Familiensprachen  
 Bürokratische Anforderungen  



 Fehlende Personalressourcen für die Schulgröße und gestiegene 
Ansprüche /Alltagsherausforderungen 

� Status Quo / Ausblick  Das FGZ am Standort der Hellingskampschule findet grade seinen 
Anklang, Reichweite und Mehrwert im Neubau der Schule und dem 
angrenzenden Neubaugebiet 

 Innerhalb der Schule nimmt das FGZ zunehmenden seine Rolle ein und 
vereint Menschen, unabhängig der Herkunft, Alter, Kultur und Anliegen 

 Durch Angebote wie das wöchentliche Elterncafé, wird die 
Vertrauensbasis gestärkt und Partizipation gelebt 

 Verschiedene Themenabende laden zum gemeinsamen Austausch und 
präventiver Arbeit, zu unterschiedlichen Kernpunkten ein 

 Das Netzwerk innerhalb des Quartiers wird durch alle Professionen 
unterstützt und durch gezielte Weitervermittlung ausgebaut 

 Ein Sprachkurs innerhalb des Hauses, eine Kooperation mit der Jobbörse, 
ein Triple P Kurs für Eltern, gezielte Angebote für Menschen in der 
Umgebung und ein intensiviertes Arbeiten zum Thema digitale Spiele 
bieten einen Einblick für das kommende Schuljahr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


